
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonncmentspreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt flir die Stadt

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Sgaie u naSmeftelle für Inserate und Abonnements bei g pelt Leipzigerstmße S Rov Cohn gr Steinstraße 73 M Daunenv Geiststraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr Dienstag den 7 Juli 1885 8S Jahrgang
Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 22 Mai cr wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht daß die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpocken

Jmpfungen von jetzt ab wieder jeden Mittwoch und
Sonnabend Nachmittag zwischen 3 bis 4 Uhr
in dem Saale des Volksschulgebäudes Neue Prome
nade Nr 13 stattfinden

Halle a S den 4 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
In Gemäßheit des 5 des unterm 28 Februar 1884

Seitens des Herrn Ministers des Innern erlassenen
Regulativs für die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse
bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß bei dem
hiesigen Stadt Ausschusse in der Zeit vom 21 Juli bis
1 September cr Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur
schleunige Sachen zur Verhandlung kommen

Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien
ohne Einfluß

Namens des Stadt Ausschusses des StadtkreisesHallea/S

Der Vorfitzende
Schneider

Bekanntmachung
Das zum Feilbieten von Druckschriften im Umherziehen

gemäß K 56 Absatz 4 der Reichs Gewerbe Orduung be
nöthigte Verzeichniß ist in Folge Anordnung des Bezirks
Ausschusses in Merseburg künftig nach dem hierunter ab
gedruckten Schema aufzustellen und nur in dieser Form
an uns behufs Einholung der vorschriftsmäßigen Ge
nehmigung in änxlo einzureichen

Dies wird hierdurch zur Kenntniß und Beachtung der
betheiligten Gewerbetreibenden gebracht

Halle a S den 30 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

I V Schneider
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Bekanntmachung
Das Sekretariat der Armenverwaltung und des Waisen

rathes befindet sich jetzt im Sparkassengebäude Rathhaus

gasse Nr 1 1 Treppe hock Zimmer Nr 7
Halle a S den 4 Juli 1885

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Wegen Herstellung eines Kanals auf der Pfänner

höhe von Nr bis Nr 8 wird genannte
Straßenstrecke vom 7 d Mts ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für den Fähr und Reitverkehr
gesperrt

Halle a S den 6 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

i Ausschreibung
Die Lieferung von 80 Tonnen Portland Cement zum

Neubau einer Turnhalle auf dem Grundstück des städtischen
Gymnasiums soll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis
Montag den IS d Mts Vorm S/z Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a S den 6 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung von 190 ebm Porphyr Bruchsteinen zum

Neubau einer Turnhalle auf dem Grundstück des städti
schen Gymnasiums soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis

Sonnabend den u ds Mts Vorm 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
ausliegen

Halle a S den 6 Juli 1885
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung von 65 ebw gelöschten Kalk zum Neubau

einer Turnhalle auf dem Grundstück des städtischen Gym
nasiums soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis Montag
den IS d Mts Vormittags li Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a S den 6 Juli 1885
Der Stadtbanrath

Lohausen

Die Lieferung von 230 odm Saalesand zum Neubau
einer Turnhalle auf dem Grundstück des städtischen Gym
nasiums soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum Montag

den IS d Mts Vormittags Uhrauf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a S den 6 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Heute Rachmittag von 4 bis z Uhr findet
im städtischen Leihamte die Fortsetzung des freihändigen
Verkaufs von Gold und Silberwaaren statt

Kauflustige werden hierzu eingeladen

Bekanntmachung
Der Schuhmacher Wilhelm Lochbaum zu Halle a/S

kl Ulrichstraße 33 der an Geistesschwäche leidet ist seit
mehreren Tagen unter Umständen verschwunden welche
die Vermuthung nahelegen daß er Hand an sich ge
legt habe Ich bitte um Mittheilungen über seinen Ver
bleib

Halle a S den 1 Juli 1885
Der Konigl Erste Staatsanwalt

von Moers
Personalbeschreibung Alter 46 Jahre Größe

5 6 Haare dunkelblond Stirn niedrig Augenbrauen
dunkelblond Augen braun Nase und Mund gewöhn
lich Bart röthlich blonder Schnurrbart Zähne oben
fehlt ein Vorderzahn Kinn rund Gesicht rund
Gesichtsfarbe sonnverbrannt Gestalt schlank schmäch
tig Kleidung grauer Taillenrock dunkle Hose und
Weste Stiefeln ohne Schäfte mit Gummizug grauwollene
Strümpfe dunkle Stoffmütze graustreifiges wollenes Hemd

z Halle den 6 Juli
In der am Sonnabend stattgefundenen Plenarsitzung

des Bundesrathes wurde von dem Beschluß des Reichs
tages betreffend die im April 1883 gegen die Abgeordneten

von Vollmär und Frohme in Kiel und Dietz in Neu
münster vorgenommenen Untersuchungshandlungen zur
Kenntniß genommen Der auf der Tagesordnung stehende
Bericht des 3 und 4 Ausschusses betreffend die Zoll
behandlung der gefüllt mit Mineralöl eingehenden Fässer
gelangte nicht zur Verhandlung

Dem Vernehmen nach hat der Reichskanzler bereits
Sönnabend den Vertrag mit dem Norddeutschen Lloyd
in Bremen wegen Ertheilung der Dampfersubvention voll
zogen und soll Vlissingen als Anlaufshafen bestimmt worden
sein

Bei der Abstimmung über den Antrag Preußens im
Bundesrathe betr die Braunschweigische Frage enthielt sich
auch außer Braunschweig Oldenburg der Abstimmung
Die Ansprüche und Schreiben des Herzogs vor Cambridge
auf Braunschweig faßt man wie der Köln Ztg aus Braun
schweig gemeldet wird nur von der spaßhaften Seite auf
ernsthaft wird die Sache von Niemand genommen Es
macht schon ein Spottlied auf ihn die Runde

Aus Braun schweig erfährt die Nat Ztg daß
die Verhandlungen der Jntestaterben des Herzogs Wil
helm von Braunschweig mit dem Herzog von Cumberland
auf einer zu Darmstadt abgehaltenen Zusammenkunft der
Bevollmächtigten durch einen Vergleich zxm Abschluß ge
bracht sind Der Abgeordnete Dr Windhorst vertrat
auch bei dieser Gelegenheit den Herzog von Cumberland
während die Rechte des Königs von Sachsen durch den
Justizrath Dehme aus Leipzig wahrgenommen wurden
Als Bevollmächtigter der vier Jntestaterben nämlich der
Fürstin von Hohenzollern Sigmaringen der Herzogin
von Hamilton der Herzogin Max in Bayern und des
Prinzen Alexander von Hessen und bei Rhein fungirte
Justizrath Lotheifsen von Darmstadt Der Ausgleich
erfolgte durch Gewährung einer sofort zu erlegenden
Abfindungssumme wogegen die Prätendenten auf Anfech
tung des Testaments des Herzogs von Braunschweig
verzichteten Und die eingesetzten Testamentserben den Her
zog von Cumberland und den König von Sachsen als
gültig zur Erbschaft berufen ausdrücklich anerkannten
Die Vergleichsurkunde wurde von den Bevollmächtigtes
unterzeichnet und find die beglaubigten Ratifikationsur
kunden sofort ausgewechselt worden Ueber die Höhe der
stipulirten Vergleichssumme variireu die Angaben doch
bewegt sich dieselbe wie mit Bestimmtheit anzunehmen ist
zwischen ein bis zwei Millionen Mark dieselbe wird ohne
irgendwelche Steuern und sonstige Abgaben baar ent
richtet

Das Berl Tageblatt glaubt gut unterrichtet zu sein
wenn es die Vermuthung ausspreche daß der preußische
Minister des Innern Herr von Puttkamer die meiste
Aussicht habe den Statthalterposten von Elsaß Lothringen
zu erhalten

Der französische Minister des Auswärtigen Frey
einet läßt wie aus Paris telegraphirt wird die Sensa
tionsnachricht englischer und französischer Blätter demen
tiren nach welcher er den französischen Botschafter in Lon
don Waddington angewiesen haben soll während der
Dauer der Hoftrauer um den Prinzen Friedrich Karl kei
ner Hoffestlichkeit beizuwohnen um nicht der Etikette ge
mäß gezwungen zu sein mit seinen Damen ebenfalls die
Trauer anzulegen

Die Germania veröffentlicht den Wortlaut der den
bekannten Erlaß des Generalvikariats zu Paderborn er
läuterden Erklärung, welche angeblich mit einer Zurück
nahme des Erlasses gleichbedeutend sein sollte Das ultra
montane Blatt ist noch nicht ganz beruhigt denn es sagt
es blieben auch nach dieser Erklärung noch manche Mög
lichkeiten für die praktische Handhabung der betreffenden
maigesetzlichen Bestimmungen offen die jenachdem wieder
sehr verschieden wirken könnten und aufgefaßt werden müß
ten Die Lösung der Frage sei aber wenigstens ange
bahnt Der Schlußpafsus der neuesten Erklärung klingt
scharf genug und lautet folgendermaßen soweit der
Wortlaut unseres Erlasses zu der Deutung Veranlassung
geben könnte als hätten wir staatlicherfeits erlassene Vor



schriften über die Vorbildung des Klerus im Gegensatze
zu den kirchlichen Verordnungen anerkannt müssen wir
die Deutung als eine unseren Intentionen durchaus wider
sprechende bezeichnen Wir wissen uns in der vollen Unter
werfung unter die kirchlichen Bestimmungen und in der
treuen Hingabe an den Apstolischen Stuhl Eins mit dem
gesammten Episkopate

Ein Berner Telegramm meldet Die Auswanderung
aus Spanien in die Schweiz wegen der Cholera ist be
deutend Die österreichisch ungarische Regierung hat bei
dem schweizerischen Bundesrathe angefragt welche Vor
sichtsmaßregeln er anzuwenden gedenke um die Einschlep
pung der Epidemie zu verhindern

Die Wiener Zeitung veröffentlicht den Staatsver
trag mit Deutschland wegen der Eisenbahnverbindungen
Mittel Steine Ottendors Hannsdorf Ziegenhals Linde
Wiese Ottmachau und Ratibor Troppan

In parlamentarischen Pariser Kreisen erwartet man
jetzt den Schluß der Kammersession für den 20 d M
die Anberaumung der Neuwahlen die zum ersten Mal
unter Anwendung des Listenskrutiniums vor sich gehen
werden zum 27 September Der Präsident GrSvy
unterzeichnete am Sonnabend das Dekret wonach zur
Fortsetzung der Vorstudien für die 1889 zu veranstaltende
Ausstellung 100,000 Frcs bewilligt werden Der
Agence Havas wird aus Valencia gemeldet der zur

Kenntnißnahme von dem Choleraimpfverfahren des Dr Fer
ran nach Spanien entsendete Dr Brouardel habe die Rück
reise angetreten weil i r Ferran es abgelehnt hätte ihm
Einsicht in sein Verfahren zu gestatten Die Präsekten
der an Spanien angrenzenden Distrikte sind von der fran
zösischen Regierung angewiesen die aus Spanien eintreffen
den Personen unter Beaufsichtigung zu stellen und wenn
nöthig zu ifoliren

Aus London wird gemeldet Olivier Pain um wel
chen Rochefort so großes Geschrei erhob sei gar nicht
todt sondern befinde sich auf dem Wege nach dem Kongo

Zwischen England und Frankreich sollen wie in
Paris verbreitet wird lebhafte Verhandlungen wegen der
Wiedereinsetzung des Exkhedives Ismail Pascha stattfin
den Von dieser Angelegenheit ist zwar schon lange und
viel geschrieben worden ohne daß bisher eine thatsächliche
Bestätigung der umlaufenden Gerüchte erfolgt wäre Bei
der Unfähigkeit des jetzigen Vizekönigs und den Mangel
an anderen geeigneten Persönlichkeiten ist die angedeutete
Eventualität nicht so unwahrscheinlich mehr Ismail
Pascha hat übrigens vor Kurzem sein Palais in Neapel
verkauft sollte er sich eines Erfolges seiner langjährigen
Bemühungen wieder auf den vizeköniglichen Thron zu ge
langen schon sicher sein

Telegraphische Nachrichten

Greifswald 5 Juli Der Professor der Chirurgie
an der hiesigen Universität Dr Paul Vogt ist heute
früh gestorben

Graz 5 Juli Der General der Kavallerie Herzog
Alexander von Württemberg iji vergangene Nacht in
Bad Tueffer gestorben

Madrid 5 Juli Der König wohnte gestern mit
den Mitgliedern der königlichen Familie der Vorstellung
im Hoftheater bei und wurde bei seinem Eintritt mit
stürmischen Hochrufen begrüßt

Athen 5 Juli Der König begiebt sich demnächst
zum Gebrauch der Badekur nach Wiesbaden während
seiner Abwesenheit wird der Ministerpräsident Delyannis
die Regentschaft führen

Athen 5 Juli Kalliphronas von der ministeriellen
Partei ist mit 146 gegen 60 Stimmen zum Präsidenten
der Kammer gewählt worden

Tages Chrsmk
Der Kaiser setzt seine Kur inEms regelmäßig fort

Am Sonnabend machte Allerhöchstderselbe wieder eine
Promenade in den Kolonnaden und nahm später den Vor
trag des Generallieutenant von Albedyll entgegen Um
2 Uhr beehrte der Kaiser die Gräfin Schlippenbach mit
einem Besuche unternahm darauf eine kurze Spazierfahrt
und besuchte Abends an einer weiteren Ausfahrt durch
heftigen Regen verhindert das Theater Am Diner neh
men Prinz Wilhelm welcher um 3 Uhr 40 Min aus
Koblenz eintrifft und Fürst Leopold v Hohnzollern Theil

Wie aus Koblenz vom Sonnabend berichtet wird
begab sich die Kaiserin zu Wagen nach dem Fort
Alexander und war dort bei dem aus Anlaß des 25jäh
rigen Jubiläums abgehaltenen Regimentsapell des 4ten
Garde Grenadier Regiments Königin gegenwärtig Der
Kommandeur verlas eine an das Regiment gerichtete Ordre
der Kaiserin welche mit einem Hoch auf den Kaiser schloß
Nach dem Regimentsapell fand Vorbeimarsch und sodann
die Speisung der Mannschaften statt Prinz Wilhelm
war zu Pferde anwesend

Der Kronprinz ist Sonnabend Vormittag gegen
10 Uhr in Aachen eingetroffen und wurde am Bahnhofe
von den Spitzen der Militär und Zivilbehörden empfan
gen Der Kronprinz fuhr unter dem Jubel der zahlreich
in den Straßen versammelten Menge durch die festlich ge
schmückte Stadt direkt nach der neuen Kaserne des 53 Re
giments bis wohin die Krieger und Turnvereine von
Aachen und Umgegend Spalier bildeten Nach Beendi
gung der abgehaltenen militärischen Feier unternahm der
hohe Herr eine Ausfahrt besuchte u A das Eisenhütten
werk Rothe Erve Auf dem dahin führenden Wege hat

ten die Schulen und die Schützengilden der Ortschaften
Eilendorf und Forst sowie die Lehrer des Landkreises
Aachen Aufstellung genommen Der Kronprinz wurde am
Eingange des mit mächtigen Triumphbogen geschmückten Hüt
tenwerks von dem Verwaltungsrathund der Direktion em
pfangen und dann durch das Werk geleitet wobei Höchst
derselbe von einer durch eine Glasscheibe abgeschlossenen
Tribüne aus der Vornahme eines Gußes beiwohnte Vor
dem Verlassen des Hüttenwerkes überreichte der Verwal
tungsrath die Urkunde über eine Stiftung von 120 000
Mark zu Gunsten der Invaliden Wittwen und Waisen
der Arbeiter und ersuchte Se Hoheit um Uebernahme des
Protektorats Gegen 1 Uhr kehrte der Kronprinz zur
Kaserne zurück wo das Diner seinen Anfang nahm an
welchem die Spitzen der Zivilbehörden und Vertreter der
Geistlichkeit Theil nahmen Am Eingang des in einen
Speisesaal umgewandelten prächtig dekorirten Exerzier
hauses wurde dem Kronprinzen von dem Major a D
und Landrath von Bönninghanfen im Namen der Land
Wehr und Reserveoffiziere des Regiments ein Se Maje
stät den Kaiser darstellendes Oelgemälde von Kempffer in
Düsseldorf überreicht der Kronprinz nahm dasselbe im
Namen des Offizierkorps des Regiments mit Dankeswor
ten entgegen Bei dem Diner brachte der General von
Witzendorf den Toast auf den Kaiser der Oberst von
Wentzel den Toast auf den Kronprinzen ans der Kron
prinz toastete auf fein Regiment Vor der Abreise von
Berlin hatte der Kronprinz eine längere Unterredung mit
dem Reichskanzler Fürsten Bismarck

Der Kronprinz besuchte ferner das Rathhaus sowie
das Polytechnikum und die Salvatorkirche Am Abend
hat der Kronprinz dem für die Mannschaften seines Re
giments veranstalteten Feste und dem städtischen Feste im
Kurhause beigewohnt bei welchen die Gesangvereine con
certirten Um 10 Uhr Abends unternahm der Kronprinz
eine Rundfahrt durch die glänzend illuminirte Stadt und
besuchte den Elisengarten Am Sonntag früh 8 Uhr
begab sich der Kronprinz nach dem Dom und nach der
evangel Kirche und fuhr mit Extrapost nach Montjoie Auf
dem Wege dahin wurden Höchstdemselben aller Orten be
geisterte Ovationen von der Bevölkerung dargebracht Die
Rückkehr von Montjoie erfolgte Nachmittag kurz vor 4
Uhr Se K Hoheit wohnte hierauf dem Diner bei dem
Regierungspräsidenten v Hoffmann bei zu welchem die
Spitzen der Behörden die Generalität und alle Stabs
offiziere geladen waren und trat 5 Uhr unter aber
maligen sympathischen Kundgebungen der Bevölkerung mit
Extrazug über Köln und Ems die Rückreise nach Pots
dam an

Bei dem Festdiner im Exerzierhaus brachte der Kron
prinz folgenden Toast aus Das Bild welches ich Ihnen
heute Morgen überreichte soll an den Augenblick erinnern
an welchen ich jetzt als an die Feuertaufe des Regiments
zurückdenke um Ihnen zu beweisen was ich schon damals
von diesem Regiments gehalten habe Seit der Zeit seit
dem ich es das meinige nenne hat es an bedeutungsvol
len Kriegen theilgenommen Der Krieg von 1864 war
gewissermaßen die Einleitung der Uebergang zu den gro
ßen Waffenthaten von 1870/71 Mit welchen Gesinnun
gen ich auf das Regiment blicke habe ich Ihnen bereits
heute Vormittag gesagt Was Se Majestät von dem
Regiments halten ist Ihnen bekannt ich habe Ihnen also
nichts mehr zu sagen als daß das alte Vertrauen zu dem
Regiments unverändert bleibt Eines aber lassen Sie mich
hervorheben daß es für das ganze Regiment von beson
derer Bedeutung erscheint daß es nach den großen Kriegs
ereignissen jetzt berufen ist an der Stätte seine Garnison
erhalten zu haben an welcher die Gebeine Karls des
Großen ruhen dessen Krone nunmehr meinem Hause an

ört In diesem Sinne trinke ich auf das Wohl des
Regiments

Das Befinden der Prinzessin Elisabeth von Sach
sen Weimar welche am Sonnabend bei einem Spazierritt
mit dem Großherzoge das Unglück hatte mit dem Pferde
zu stürzen und bewußtlos in das Schloß getragen werden
mußte hat sich gebessert Dem Vernehmen nach liegt
keine gefährliche Verletzung vor

Der Reichskanzler Fürst Bismarck traf gestern
Sonntag Mittag auf seiner Reise nach Krochlendors in

Prenzlau ein und wurde von der zahlreichen Bevölkerung
mit enthusiastischen Hochs begrüßt der Reichskanzler in
seine gewohnte Kürassier Uniform gekleidet dankte verbind
lichst nach allen Seiten auf seinem Gesichte spiegelte sich
die Freude ab die ihm der herzliche Empfang bereitete
In feiner Begleitung befand sich die Fürstin die glücklicher
weife foweit von ihren Leid n hergestellt ist daß sie dem
Familienfeste beiwohnen kann sodann Gräfin Rantzan
Graf Herbet und Prof Schwenninger

Der General Feldmarschall Graf Moltke ist der
Bresl Ztg zufolge zum Besuch seines Neffen des Herrn

Landrathsamts Verwesers v Moltke in Gleiwitz einge
troffen

In Braun schweig hat am Sonnabend die Feier
anläßlich des 25 jährigen Bestehens des Magdeburgischen
Infanterie Regiments Nr 67 einen glänzenden Verlauf
gehabt Bei der Festparade zu welcher eine große An
zahl von Offizieren von auswärts eingetroffen war hielt
der Kommandeur des Regiments Oberst v Hering eine
Ansprache Am Abend fand auf dem Kasernenhofe ein
von deu Soldaten veranstaltetes Volksfest statt zu wel
chem die Mitglieder des Regentschaftsrathes die Spitzen
der Behörden erschienen und nach Tausenden zählende
Bürger mit ihren Damen als Gäste theilnahmen

Anläßlich des am Sonnabend in Bingen a Rh be
gonnenen deutsch amerikanischen Schützenfestes prangt die
Stadt im vollen Flaggenschmuck Um /,9 Uhr setzte sich

der Festzug von der Bevölkerung überall freudig begrüßt
in Bewegung Vor Beginn des Schießens gab Haupt
mann Diehl von den Jndependent Newyorker Schützen
3 Ehrenschüsse für Kaiser Wilhelm den Präsidenten Cle
veland und die Stadt Bingen ab An dem Festbankette
welches auf dem Rochusberge stattfand nahmen etwa 300
Personen Theil Hugo Hönack New Iork hieß namens
des festgebenden Korps die erschienenen Gäste willkommen
und brachte ein dreifaches Hoch auf die deutschen Schützen
die deutsche Einheit und das deutsche Reich aus Zur
Beantwortung dieses Toastes erhob sich der Herausgeber
der New Aorker Staatszeitung Oswald Ottendorser
der mit lebhaften Akklamationen begrüßt wurde und hob
in seiner Rede hervor ihm und vielen seiner Freunde sei
es zwar nicht vergönnt gewesen an den Opfern und
Kämpfen thätigen Antheil zu nehmen durch welche die
Verwirklichung ihrer Jugendträume erreicht und die Ein
heit die Größe und die Macht Deutschlands erstritten
worden sei Gleichwohl könne das deutsche Vaterland
keine begeisterteren Verehrer finden als die Bürger deutscher
Abkunft in der nordamerikanischen Union Jeder von
ihnen könne unbeschadet seiner politischen Ueberzeugung
dem Heldengreise der heute als Kaiser an der Spitze des
deutschen Reiches stehe seine aufrichtige Achtung und seine
warme Verehrung zollen Der beste Schutz eines Volkes
nach innen wie nach außen beruhe zwar in dem Patriotis
mus und der Opferwilligkeit feiner Bürger ohne daß das
Erträgniß des Fleißes des Volkes der Erhaltung einer
großen stehenden Armee geopfert zu werden brauche von
den deutschen Bürgern Amerikas werde aber die unerläß
liche Nothwendigkeit einer solchen Institution unter den
dermaligen Verhältnissen Europas nicht nur im vollen
Umfange anerkannt sondern sie preisen auch so laut als
irgend Jemand die hohen Verdienste welche das deutsche
Heer um den Aufbau des deutschen Reiches sich erworben
und sie wetteifern mit allen Freunden Deutschlands dieser
glorreichen Armee und ihren bewährten Führern den
wohlverdienten Ruhmeskranz um die Stirne zu flechten
Ebenso seien die deutschen Bürger Amerikas nicht mit
solcher Blindheit geschlagen um nicht die eminenten Ver
dienste des großen Staatsmannes anzuerkennen dessen
Diplomatie es zu verdanken sei daß die mächtigsten Na
tionen Europas sich um Deutschlands Gunst bewerben
Die Deutsch Amerikaner verhindere weder ihr Staats
bürgerthum noch der Republikanismus mit vollster Seele
in die Jubelhymne einzustimmen die heute hier der
Macht der Größe und dem Ruhme des deutschen Vater
landes ertöne Die Deutsch Amerikaner stimmten um so
begeisterter ein in die Lobpreisung der Vorzüge des
deutschen Vaterlandes als dieselben die Frucht deutscher
Wissenschaft deutschen Gemüthslebens deutscher Pflicht
treue deutschen Fleißes deutscher Ausdauer und Genüg
samkeit seien Redner schließt unter lautestem Beifall und
dreifachem Hoch auf das deutsche Vaterland in welches
die Festversammlung brausend einstimmt Die weiteren
Toaste galten den Vereinigten Staaten von Nordamerika
der Bedeutung des 4 Juli den Gästen c An das um
10 Uhr beendete Banket schloß sich ein glänzender Fest
ball

Man schreibt aus Wien Der König von Ser
bien der kürzlich die National Ansstellnng in Pest besuchte
mußte wegen eines heftigen Unwetters nebst seinem Gefolge
in die Wein Kosthalle flüchten wo er alsbald der Mittel
punkt zahlreicher Aufmerksamkeit wurde Von allen Sei
ten und in den prächtigsten Bechern von Krystallgläsern
wurde ihm das feurige ungarische Rebenblut entgegenge
bracht Eine blauäugige Beautee versuchte der König in
sranzösifcher Sprache anzureden erhielt aber nur ein ver
legenes Lächeln zur Antwort welches das reizende Gesicht
des Mädchens noch reizender machte und die leise geflüsterten
Worte Nix Deutsch Die Kleine ein Kabinetftück von
einer Erlauerin hielt die Sprache Victor Hugo s für die
jenige Goethe s Einer der anwesenden Herren machte den
König auf eiu schlankes braunes Mädchen mit prachtvollen
Haarzöpfen und wahren Feueraugen aufmerksam indemer
dem König zu wissen that daß das schöne Kind serbisch
spreche Sind Sie eine Serbin fragte König Milan
dieselbe Das Mädchen erröthete tief machte einen
reizenden Knix und sagte Nein Herr König ich bin eine
Ungarin aber meine Großeltern waren Serben Der
König lächelte Personen welche ihm ganz nahe standen
wollten jedoch bemerkt haben daß er auch ein wenig den
Kopf schüttelte Endlich legte sich der Sturm etwas und
der Adjutant erschien und meldete dem Könige daß sein
Wagen am Portale halte König Milan verabschiedete sich
reichte den anwesenden Herren die Hand und den Mäd
chen je ein Goldstück im Werthe von 24 Frcs die schöne
Serbin aber die eine Ungarin sein will erhielt deren 2
woraus ersichtlich ist daß der Patriotismus zuweilen auch
seinen Lohn findet

Die Meteorologen beschäftigen sich eingehend mit der
in einer besorgnißerregenden Zunahme sich befindenden
Blitzgefahr Ein jüngst in der schlcsischen Gesellschaft
für vaterländische Kultur in Breslau von Prof L We
ber gehaltener Vortrag über die Zunahme der Blitzschläge
konstatirt an der Hand des neuesten statistischen Materials
daß die Thatsache daß die meisten wenn nicht alle Ge
genden Deutschlands und auch Hollands in einer größeren
Periode beständig zunehmender Blitzgefahr sich verbinden
nicht mehr zu verkennen sei Für die Provinz Sachsen
beträgt die Zunahme in der Periode von 1874 bis 1883
gegenüber der Periode von 1864 bis 1873 90 Prozent
Eine Erklärung dieser beunruhigenden Erscheinung ist noch
nicht gelungen Die Einen suchen die Ursache in einer
Zunahme der Gewitterhäufigkeit und Heftigkeit also in
meteorologischen Verhältnissen die Anderen in der ver
mehrten Anwendung metallischer Konstruktionstheile der
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Gebäude Eine sorgsame die meteorologischen und loka
len Verhältnisse jedes einzelnen Blitzschlags berücksichtigende
Statistik wird als das beste Mittel angegeben der Er
scheinung auf den Grund zu kommen Uebrigens ist die
Häufigkeit der Blitzschläge nach der geographischen Lage
des Untersuchungsgebietes sehr verschieden und scheint sich
besonders die Nordseeküste durch viel Blitzschläge auszu
zeichnen Aus eine Million versicherte Gebäude kommen
nämlich durchschnittlich jährlich Blitzschläge 90 in Baden
104 in Württemberg 253 in Sachsen 266 in Ostfries
land 292 in Schleswig Holstein und 331 in Oldenburg

Einer in Hamburg ein getroffenen telegraphischen Mit
theilung aus London zufolge ist daselbst ein Mann ver
haftet worden welcher dringend verdächtig ist einer der
Leute zu sein welche den Dieb stahl in der Hamburger
Reichsbank verübt haben Das Signalement stimmt
fast vollständig Er führte eine große Summe Geldes
bei sich deren Erwerb er nicht angeben wollte Zwei
Kriminalbeamte sind nach London gereift um das Wei
tere zu veranlassen

Wie die Fr Ztg aus München berichtet scheint
der schwäbische Bauernverein recht schlechte Erfahrungen
mit den katholischen Pfarrern alö Politikern gemacht zu
haben Er ist zu der Einsicht gelangt daß der Pfarrer
in die Kirche und nicht in den Reichstag gehört und hat
deshalb beschlossen dahin zu wirken daß die katholischen
Geistlichen von der Wahl in den Reichstag wie in den
Landtag ausgeschlossen werden Ferner wird genanntem
Blatte aus Bayern berichtet Ein Lehrer Namens Reibl
welcher von Bienen überfallen wurde ist an den giftigen
Verletzungen gestorben Der herbeigerufene Arzt entfernte
aus seinem Körper 1240 Stacheln Es war eine Ret
tung des Verletzten nicht mehr möglich

Einer aus Frankfurt a M der Tg R zugehenden
Privatnachricht zufolge ist Donnerstag Abend der Tischler
Nau welcher bekanntlich seine Legitimationspapiere an
den Attentäter Lieske verkaust hatte verhastet worden
da man aus verschiedenen erst nachträglich bekannt gewor
denen Thatsachen schließt daß er um die Pläne Lieske s
gewußt habe

Vorgestern haben vor dem Mainzer Kriegsgericht
die Verhandlungen gegen den in die Militärbefreinngs
gefchichte verwickelten Stabsarzt Dr Hennecke von Wies
baden und den Oberstabsarzt deS 97 Regiments in
Hanau begonnen Das Kriegsgericht wird von dem In
spekteur der k Festungs Jnspektion Oberst von Gärtner
präsidirt als Beisitzer sungiren zwei Obersten zwei Oberst
lieutenants zwei Majore zwei Hauptleute und zwei Pre
mierlieutenants Die Anklage vertritt der General Audi
tcur von Kassel Das Anklagematerial ist ein äußerst
umfangreiches und werden die Verhandlungen die selbst
redend unter Ausschluß der Oeffentlichkeit stattfinden
mindestens acht Tage in Anspruch nehmen Dr Hennecke
ist schon nahezu zwei Jahre in Hast während der Ober
stabsarzt von Hanau bisher auf freiem Fuß war

Gegenwärtig gelangt wie die Vofs Ztg hört
eine Lieferung von Lokomotiven und Eisenbahnwaggons
die in den Werkstätten des Hohenzollern in Düsseldorf
und der Eisenbahnwaggon Bauanstalt van der Zypen und
Charlier in Deutz hergestellt worden sind zur Versen
dung nach Japan Es ist dies die erste Lieferung
vom europäischen Kontinent und besonders bemerkens
werth dürfte es fein daß es der deutschen Industrie schon
bei der zweiten Lieserung welche von Europa nach Japan
geht gelungen ist dem deutschen Fabrikat den Vorzug zu
erringen

Durch einen Znfall war das Wiener
stitut in der Lage einen geplanten Kirchen raub zu
verhindern Der Zahntechniker Fuchs hatte in Gemein
schast mit einem Kellner Namens Neufeld alle Vorberei
tungen getroffen um in die griechische Kirche am Fleisch
markt mittelst Nachschlüssels einzudringen um wie die
Verhafteten selbst gestehen das goldene mit Diamanten
besetzte Kruzifix welches einen Werth von 16000 Gulden
repräsentirt zu rauben

Großes Aussehen erregt in den aristokratischen Krei
sen Livornos die plötzlich erfolgte Flucht einer der vor
nehmsten nnu schönsten Damen des Adels Gräfin M
hat sich mit Hinterlassung der von ihr kontrahirten be
deutenden Schulden geflüchtet Man erzählt daß die
Flüchtende etwa 100,000 Lire mit sich genommen habe

Ein Duell zwischen Knaben dürfte gewiß zu den
sog Zeichen der Zeit zu rechnen sein Von einem solchen
berichtet man dem Rhein Kour aus Höchst folgendes
Vor einiger Zeit hatten sich hier ein 12 und zwei 13
jahrige Knaben Pistolen zu verschaffen gewußt hatten
dieselben scharf geladen und dann auf einander geschossen
wobei dem einen der Arm nicht unbedeutend verletzt wurde
In der abgelaufenen Woche wurde nun die Angelegenheit
vor dem hiesigen Königlichen Schöffengerichte verhandelt
der eine Knabe wurde zu 3 die beiden anderen zu je
Mark bezw einem Tage Gefängniß verurtheilt

Ein zwölfjähriges Mädchen Agnes W befand sich
vorgestern Mittag mit anderen Kindern spielend vor dem
Hause Bnchholzerstraße 6 in Berlin wobei sie von einem
Knaben beständig mit einer Stricknadel geneckt wurde
Durch einen unglücklichen Zufall stieß der Knabe nun so
heftig gegen die W daß die Nadel in das Herz eindrang
und abbrach Die durch das Geschrei ihres Kindes herbei
eilende Mutter brachte die Halbohnmächtige sogleich nach
dem städtischen Krankenhause wo das Kind sofort einer
Operation unterzogen wurde Die Nadel konnte noch
glücklich entfernt werden doch soll der Zustand des Kin
des in Folge der Verletzung des Herzens ein in hohem
Maße besorgnißerregender sein

Als am Sonnabend ein Kahn mit der Ladung von

Detektiv Jn

Salzsäure an der Oberspree gelöscht werden sollte und die
Ballons in den Handkahn umgeladen wurden kenterte
derselbe bei welcher Gelegenheit einzÄne Ballons platzten

und ihren Inhalt in die Spree ergossen Die für die
Fische nachtheilige Wirkung war eine augenfällige Hun
derte von Fischen kamen todt an die Oberfläche

In Saarburg wurde am30 Juni in der bayrischen
Bierwirthschaft zum Löwenbräu durch einen Gendarm ein
Mann Namens Lohmaier ein geborener Russe verhaftet
welcher sich zu den in der Gastwirthschaft anwesenden
Gästen äußerte daß er eine Höllenmaschine erfunden habe
und im Begriff stehe mit derselben nach Berlin zu reisen
um den deutschen Kaiser zu tödten Ob man es mit
einem Geisteskranken zu thun hat wird die nähere Unter
uchnng ergeben Lohmaier hat früher an der Eisenbahn

gearbeitet und sollte jetzt wieder in Deutsch Avrieourt an
derselben angestellt werden

Am 28 Juni Abends entlud sich ein furchtbares
Unwetter über Paris Die Biövre schwoll plötzlich an
überschwemmte bei der Rue Monge die Avenue Gobgkins
Etwa 10 Personen suchten Schutz unter der Brücke
Plötzlich riß der Boden unter ihren Füßen und die Mehr
zahl derselben fiel in s Wasser Schiffsleute stürzten
ihnen nach um sie zn retten Es gelang Einige den
Fluthen zu entreißen aber die Verwirrung war so groß
daß man nicht wußte ob Alle gerettet wurden wiewohl
die Schiffsleute die ganze Umgebung durchsucht hatten
Die Brücke hat nicht gelitten doch wurde dieselbe poli
zeilich abgesperrt und heute erst wieder dem Verkehr frei
gegeben Auch fönst kamen mehrere Unglücksfälle vor
Ferner schlug der Blitz an acht verschiedenen Stellen ein

In der Bukowina wütheten letzter Tage orkanartige
Stürme wobei Hagelschläge weithin den Saatenstand ver
nichteten und der Blitz mehrere Menschen tödtete Laut
offiziellen Nachrichten hat in der Gegend von Wiznitz
gegen Kossow Kutty eine furchtbare Windhose meilenweit
schreckliche Verwüstungen angerichtet zehntausend der mäch
tigsten Baumstämme und große Waldkomplexe total ent
wurzelt Acht Menschen wurden hierbei getödtet

Ans einer am 1 Juli im Londoner Mansion House
unter dem Vorsitze des Lordmayors abgehaltenen Sitzung
wurde auf Antrag des Prinzen von Ovales der Beschluß
gefaßt als nationales Denkmal für den m Khartum ge
fallenen General Gordon ein sogenanntes Gorvon Kna
ben Heim zu gründen in welchem verwahrloste Knaben
Aufnahme finden und nach einem von Gordon erdachten
Erziehungssystem zu brauchbaren Menschen ausgebildet
werden sollen Der Denkmalsfonds hat jetzt die Summe
von 18,000 Lstrl erreicht

Das Naturhistorische Museum in Brüssel hat eine
neue Merkwürdigkeit erhalten In phosphorsaurem Kalk
gestein faud man nahe bei Mons 4 /z Meter unter der
Erdoberfläche unter zahlreichen Muschelbildungen das ge
waltige Skelett eines Haiuosaurus aus der Familie der
Seeeidechsen Dasselbe ist vollständig restaurirt und jetzt
in einem Glashanse des Museums aufgestellt worden Das
Skelett mißt in der Länge 15 Meter und hat 4 Floß
federn an Stelle der Tatzen Dasselbe ist das einzige
vollständig erhaltene Spezimen in Europa Reste eines
ähnlichen Reptils fand man vor Jahren im Berg Samt
Pierre bei Mastricht

ÄPSASN
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Anssührungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preise n

MGL WZNMW MAKGiKOMy
4S gr Ulrichstrafte 4S

Cageskalcnder
Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgersir 10 llj U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von g 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Borm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgersir Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Bormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich voil 9 zil von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdebnrgerstr, Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichs 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik sürZahn und Mundkranke
Alte Resideuz taglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von Sj 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Städtische Sammlung für Kunst und Kunstgegenstände im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei

Kgl Nniversitäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Vormittags

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Borm

Kgl Krcisiasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 12z Mittags und von Nachm 3 S Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Svarkasse des Saalkreiscs Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 Und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
r Mittwochs und Sonnabends
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Stadt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Städtische Anstalt skr Arbeitsnachweis Inspektor Merren Arbeitsanstalt
verpflegnngsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Börsenversammluiig Vorm 8 im Stadtschützenhanse
Kausmiinn Verein Solidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Gambrinus
Arends scher Stenogravhen Verein Uebung und Sitzung Abends Lj in der

Elfässer Taverne Rathhausgasse
Verein selbst Cmiditoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer SchachNnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Litterarm Ab 8 im goldenen Ring

Gewerbe Verein Halle a S Vorstandssitzung im Restaurant Kelm große
Ulrichstraße 22 Ab 8 Mitglieder haben Zutritt

Sann und Klan Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Arion W 8j Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Zither Klub Ab 8 Versammlungs Abend bei Herrn Neffe in der

Stadt Berlin Leipzigerstr
zither Verein Harinonie Ab z Uhr Uebnngsst im Cafe David
Verein der Krieger von 18KK ab Ab 8 Versammlung im Restaurant zum

Rosenthal
Halle sches VvUsbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Einzel Bsd 15 Pfg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 16 Grad ü

Standesamt Halle a S
Meldung vom 4 Juli

Eheschließung Der Metallformer Gustav Gottlieb Gott
hilf Schraeber Fleischergasse 3 und Franziska Auguste Hälfe
kl Ulrichstraße 4 Der Hilfsbremser Carl Hermann Ebert
Charlottenstraße 5 und Franziska Liberte Willffroth Martins
berg 8b Der Bahnarbeiter Gustav Otto Max Werge Mer
eburgerstr 10 und Christiane Theresie Eichhorn Jägerplatz 5

Der Schmied Carl Friedrich Schuster Thechen und Louise
Marie Kellner Poststraße 2 Der Schmied Carl Hermann
Berger Krausenstraße 3n und Friederike Auguste Schulze
Louisenstr 13 Der Eisendreher Paul Julius Anton Schulz
Leipzig und Auguste Caroline Martha Eckert Thalgasse 1
Der Hausdiener Friedrich Hermann Stollberg große Steinstr
55/58 und Marie Friederike Müller Markt 3 Der Fuhr
herr Ferdinand Carl August Klöpzig Georgstr 5 und Fnede
rike Auguste Günther Geiststr 3

Aufgeboten Der Malermeister Carl Friedrich Wilhelm
Andreas Lechte Merseburg und Anna Elisabeth verw Kraul
geb Berger Pfännerböhe 7b Der Klempner Carl August
Schulze Domgasse 1 und Caroline Sophie Louise Baldeweg
Spitze 29 Der Fabrikarbeiter Johann Hermann Franz
Wolter Graseweg 2 und Anna Marie Kother Weidenplan 11

Der Lithograph Hugo Emil Großmann Reudnitz und
Anna Marie Scheibe Volkmannsdorf Der Eisenbahnsta
tionsgehilse Franz Hermann Krüger und Henriette Marie
Haedrich Magdeburg Der Schriftsetzer Carl Hermann
Adolf Lehmann Halle und Hulda Therese Franziska Noricatis
Landsberg a W

Gebore Dem Sergeant Theodor Schneider Töpferplan 1
eine T Anna Frieda Martha Dem Weißgerbermeister

ermann Spanneberg Kuttelhos 5 ein S Alwin Dem
immermann August Eberhardt Konigstr 24 ein S Paul

Curt Dem Eisenbohrer Hermann Engelhardt Zapfenstr 2
ein S Hermann Dem Postsecretär Armin Grunewald
Königftr 19 eine T Magdalena Elisabeth Dem Handar
beiter Friedrich Carl Lehmann Unterplan 7 ein S Alfred

Dem Schuhmacher Paul Rausch Kanzleig 3 ein S Wil
helm Eduard Paul 4 unehel S

Gestorben Der Rentier Johann Friedrich August Krantz
59 I 10 M 12 T am Kirchthor 20 Emil Paul Köhler
12 I 9 M 12 T Gottesackerg 9 Des Arbeiter Andreas
Knopf S Bruno Paul 2J IM 9T 1 Der Oeeonom
Gustav Adolf Hiller 42 I 2 M Gütchenstr 16 Des
Flaschenbierhändler Wilhelm Seidel S Carl Hermann 1 I
8 M 18 T Oberglaucha 36

Im Laufe vergangener Woche verstarben an Lungengun
gräm 1 Lungenschwindsucht 5 Diphtheritis 4 Krämpseu 5
Gehirnabceß 1 Gehirnentzündung 2 Lungenblutung 1 Keuch
husten 1 Schwäche 2 Lungenentzündung 2 Wassersucht 1
Hirngeschwulst 1 Lungenlähmung 2 Kinnbackenkrampf 1 ein
geklemmter Bruch I Altersschwäche 1 Krebs 1 Darmkatarrh
2 Leberleiden 1 Lungenkatarrh 1 Halsverletzung Selbstmord
1 zusammen 37 Personen darunter 4 in hiesigen Krankenhäu
sern verstorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 2 Juli

Gestorben I Kube 45 Jahr 2 Tage Larm wm Wiesen
straße 6

Geboren Dem Bergmann F Stoye 1 T Reilsstr 43
Dem Handarbeiter F A O Thomas 1 S Schulgasse 1
Dem Bäckermeister F C M Rößler 1 S Triststr 31 Dem
Brauereiböttcher C A Seifert Zwillinge 2 S Advokatenstr 1

Eine unehel T Advokatenstr 6
Meldung vom 3 Juli

Gestorben Der Bergmann F Stoye 32 I 9 M 17 T
verschüttet Reilsstraße 43 Des Glasers E A Heyroth
Sohn 4 Jahr 1 Mon 15 Tage Hirnhautentzündung Reils
straße 40

Coursbericht

von SS seii iBerlin 4 Juni Preuß 4 Consols 104,20 Prenß
4V Consols 104,20 Landschastl 4 /o Centr Psdbrse 102,25
Russ Eugl 1871 1872er Anleihe 94,40 Russ 1880er
Anleihe 80,50 Russ cous 5 1884er Anleihe 95, Ungar
Gotdrente 81,20 Oesterreich Credit Aktien 470,50 Disconto
Comm Antheile 190,50 Deutsche Bank Aktien 145,10 Darm
städter Bank Aktien 138,75 Mainzer Stamm Aktien 103,90
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 189,50
Franzosen 485, Dortmunder Union Stamm Prior 56,40
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 215, Leopoldshaller St
Aktien 91,75 Kurz London 20,36 Oesterr Noten 163,90
Russische Noten 204,55 Tendenz fest Landschaft 3Vz Pfand
briefe 96,40 Sächs 4 Pfandbriefe 101 75

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lslsius Röarmi

Feuch
tigkeit

der
Luft

0

Wind Wetter

5 /7 l 2 Uhr 763,0 21,2 17,0 92 F0 Regen
8 Uhr 762,0 18,1 14 5 90 0 wolkig

6 /7 7 Uhr 761,5 17,5 14,0 80 N wolkig

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 3 Juli
Abends 1,76 am 4 Juli Morgens 1 76

Mater in lMMZ
Repertoire vom 7 bis 11 Juli

Dienstag den 7 Juli
Neues Theater Unbestimmt
Altes Theater Marguerite

Mittwoch den 8 Juli
Neues Theater Arabella Stuart
Altes Theater Geschlossen

Donnerstag den 9 Juli
Neues Theater Die goldene Spinne Das Schwert deK

Damokles
Altes Theater Geschlossen

Freitag den 10 Juli
Neues Theater Das Nachtlager in Granada
Altes Theater Der Raub der Sabinerinnen

Sonnabend den 11 Juli
Neues Theater Unbestimmt
Altes Theater Unbestimmt
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Geschäfts Berleaung
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene

Anzeige das ich am heutigen Tage meine

SvdvMvsvMMvrvt
von I S7 in mein nebenanliegendes Grundstück

F SSverlegt habe und bitte mir auch im neuen Geschäftslokal das bisher
bewiesene Wohlwollen zu erhalten Hochachtungsvoll

Fleischermeister

P P
Halle a S den 6 Juli 1885

Einem geehrten Publikum sowie meinen werthen Nachbarn Freunden und
Bekannten erlaube ich mir hierdurch anzuzeigen daß das

Il MiiiMt Wr kerMlMks GerMelm 4
käuflich in meinen Besitz übergegangen ist Das mir bisher geschenkte Wohlwolleu bitte
ich mir auch ferner zu bewahren und zeichne Hochachtungsvoll

Vki Bier ff von Herrn HVill,

aus der reuom mirteu Kaffee Rosterei mit Dampfbetrieb
Leip ig Lmdenau

täglich frisch gebrannt nur zu haben in dem Allein Verkauf
für Halle a/S

MW 1 Brnderstratze IS

Mobiliar AllvUoii
Dienstag den 7 d Mts Nachm

1 Uhr sollen Rathhansgafse Nr 7
wegzugshalber 3 Sophas 1 mahag
Kleidersekretär 2 Kleiderschränke Kommoden

9 div Tische Stühle Spiegel Bettstellen
Federbetten versch Taschen u Wanduhren
Wäsche u Kleidungsstücke Haus u Wirth
schaftsgeräthe 1 kupf Kessel u dergl mehr
meistbietend gegen Baarzahlnng versteigert
werden

Halle a/S den 5 Juli 1885

Auctions Kommissar u Gerichts Taxator

Mobiliar nvtioii
Mittwoch den 8 d Mts Nachm

s Uhr sollen Berggaffe Nr S 2 So
phas 2 Kommoden versch Tische Stühle
Spiegel Bettstellen 4 Schreibkommoden mit
Glasaufsatz 1 Schülerpult 1 Kronleuchter
1 Grudeofen u dergl mehr meistbietend ge
gen Baarzahlung versteigert werden

Halle a/S den 5 Juli 1885

Auctions Kommissar u Gerichts Taxator

Mittwoch den 8 Juli Nachmittags
llUhr kl Klausstr 14 I

Auet Kommissar

N8t Kai iÄ8 jun
Markt SS Waagegebäude

empfiehlt i

zu billigen Preisen
Ein Kinderwagen billig zu verkaufen

Geiststrafte Weintraube

W üd NSMÄZM Tapezierer n Deeoraleur
große Brauhausgasse 19

empfiehlt sein Lager selbstgefertigter seiner
Polftermövel Bettstelleu uud Matratzen

Atelier für moderne Zimmereinrichtungen nach neuesten Mustern

Dienstag den 7 Mittwoch den 8 und Donnerstag den S Juli er

Hun rK8tR8vI VoRrvS
der KWger Auartett und Cmcertsänger
IIinItQ ItK KS I iz i t lit ütttvr

s Jeden Tag neues Programm WM
Anfang 8 Uhr Kaffenöffuung 7 Uhr Eutrve SV Pf

I IK IK IIBillete i 4t Pf sind in den Cigarrenhandlungen der Herren Htvii

t i Zir I i k i und zu habenMittwoch d 8 InliM Mittwoch d 8 JuliAbends 8V2 Uhr IKAIIVMKZSM Abends 8V Uhr
Lrossvs Anst reuerNsrk

verbunden mit Anfang des Concerts um 6 Uhr
illvts im Vorverkauf i Stück SV Pf Kinder 10 Pf sind zu

haben bei Herrn Kaufmann 8vl uvl r tt Glauchaische Kirche Dampferstation
Mittwoch d 8 Juli und Mittwoch d 8 JuliAbends 8 Uhr Hoffmann s Uebersahrt Abends 8V Uhr

kett

lsliillävr Sorillzo
frische Sendung

empfiehlt

10

Z
s

3

W
k fMIIMlM

Schulgaffe S
Reparatur an Möbela
Albrechtstr 28 r HVoR

KörsvNAuvbs
Iiick eti m MiÄe

Inlialatwns Apparate
kieb rtI erill Mter

empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten
Preisen

vtto Unbekannt
Kleinschmieden

Die vorzüglichsten und wirksamsten

von bek Güte gegen Husten u Heiserkeit emps
W Schubert gr Stein u Ulrichstr Ecke

Kantschnckstempel
liefert an Wiederverkäufer und Agenten m
jeder Art in bester Ausführung billiger wie
jede Concurrenz

Hannover Linden

Für Hausfrauen n Speisewirthe
Frisch gepflückte grüne Schoten verkauft

von heute ab 5 Liter zu 20 Pfg
Oekonomie Böllbergerweg SS

nur von jungen
zarten Schweinen empfiehlt

Leipzigerstr 7S
S Gebett ff Betten 5 Mk 24

und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäft

ist seh gute Wellerwand unentgelt
lich abzufahren

Für den redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz lche Buchdruckeret R Nietschman t Halle

Hierzu Beilage
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